
Aichach- ® /riedberger

Preis: vierteljährig 30 kr. — Bei Inseraten wird die Spaltzeile zn 3 kr. berechnet.

Sonntag M 52 28. Dczbr. 1862.

Bekanntmachung.

Vom königlichen Bezirksamt Aichacy 
An den Stadtmagistrat Aichach und sämmt­

liche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirks.

Couscriplivn der Altersklasse 184l betr.

Die Prüfung und definitive Berichtigung der Con- 
scriptionslisten der Altersklasse 1841 und zugleich dcsini- 
tive Beschlußfassung über die Zurückstellungsgcsuche wird 
von dem obersten Rekrutirungs-Rathe für das Bezirks- 
Amt Aichach am

Donnerstag den 15. Jänner 1863 
Vormittags 9 Uhr

im Sitzungssaale der königl. Regierung von Oberbayern 
in München vorgcnommcn.

Der Zutritt hiezu ist außer den Müttern der Con- 
scribirten nur Mannern gestattet und hiebei gebührt den 
Conscribirtcn des Bezirkes, dann den Eltern und Vor­
mündern derselben der Vorzug.

Dieß ist sofort in der Gemeinde bekannt zu machen 
und jenen Conscribirtcn, welche um Zurückstellung nach­
gesucht haben, sowie deren Eltern oder sonstigen Ange­
hörigen besonders zu eröffnen.

Aichach. 19. Dez. 1868.

Königliches Bezirksamt Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.

Vom kgl. Bezirksamte Aichach 
an sämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amts-

Bezirks.
Einberufung beurlaubter Soldaten betr.

Künftig wird, so oft ein beurlaubter Soldat ein- 
bcrufen wird, der Einrufzettel lediglich unter Umschlag 
an die betreffende Gemeindeverwaltung gesendet werden, 
diese hat dem Soldaten unverzüglich bekannt zu geben, 
wann und wo er einzurücken habe; daß dieß geschehen 
sei, mit den Worten

Eröffnet am........................................
und der Unterschrift des einbcrufenen Soldaten 

auf dem Einrufzcttcl zu constatircn, und hierauf den 
letzteren unter Umschlag (ohnc Bcgleitungsschreibcn) sofort 
wieder anher einzuscnden.

Aichach den 19. Dez. 1868.
Der k. Bezirksamtmann:

Wimmer.

Bekanntmachung.

Vom kvnigl. Bezirksamts Aichach 
an sämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amts-

Bezirks.
Dcu definitiven Wiuterbicrsah betr.

Zufolge hoher Entschließung der kgl, Regierung vom



V 16. ds. Ms., praeg. den Heutigen, ist der definitive 
Wintcrbiersatz für den ersten Distrikt, zu welchem das 
Bezirksamt Aichach gehört, auf

vier Kreuzer zwei Pfennige per Maß 
vom Ganter festgesetzt worden.

Den Schcnkwirthcn gebührt als Schcnkprcis ein 
beizuschlagender Betrag von zwei Pfennigen. Gleichen 
Schcnkprcis dürfen auch die Bierbrauer von jenem selbst 
erzeugten Biere erheben, welches sie an ihre Gäste im 
Schenklokalc in winnto abgcbcn.

Ferner ist den Bräuern mit deren Braugcrcchtsamc 
erweislich auch Täfern- und sonstige Wirthsgcrcchtigkcitcn 
verbunden sind, solange sic diese Wirthschaftsrcchte aus­
üben unv versteuern, auch bei Verlcitgabc ihres BiercS 
über die Gasse dieser Schcnkprcis gestattet.

Dieser Biersatz ist alsbald in den Gemeinden be­
kannt zu machen, für ungesäumte Anheftung desselben 
mit amtlicher Fertigung in allen Bräuhäuscrn und 
Schenken zu sorgen und darüber zu wachen, daß nur 
gutes und tarifmäßiges Bier allenthalben verleit ge­
geben werde.

Aichach den 19. Dez. 1862.

Der königliche Bezirksamtmann:
Für denselben: Nei ter.

Bekanntmachung.
An den Stadtmagistrat Friedberg und sämmt­

liche Landgemeindeverwaltungen des Amtsbe­
zirkes Friedberg.

Die Revision der Conscriptionsliste der Altersklasse 1S41 betr.
Gemäß Ausschreibung der k. Regierung von Ober­

bayern vom 17. ds. Mtö., Kreiöamtöblatt S. 2617, 
wird der k. oberste Rekrulirungörath von Oberbayern 
die Prüfung und Berichtigung der Conscriplionslisten 
der Altersklasse 1811 und die Entscheidung über die 
Giltigkeit der von den Militär-Eonscriptionsbehörden 
wach Tit. III. des Heer-Ergänzungs-Gesetzes vom 
15. August 1828 gepflogenen Verbandlungen, sowie 
über die hingegen erhobenen Reklamationen und 
Berufungen am Donnerstag den 15. Jänner 1863 
Früh 9 Uhr begonnen und die darauffolgenden Tage 
in der Art fortsetzen, daß am

Dienstag den 20. Jänner 1863 
Früh 9 Uhr

der EonscriptionSbezirk Friedberg vorgenommen wird
Die Sitzungen finden öffentlich im Sitzunges^ 

der kgl. Regierung von Oberbayern statt und wird 
bezüglich deü Zutrittes zu denselben auf §§. 33 u. H 
deö HeerergänzungögesetzeS hingewiesen.

Friedberg den 19. Dezember 1862.
Königliches Bezirksamt Friedberg.

Widder.
Gresk-k

Versteigerung.
Im Hause des prakt. Arzte; 

Dr. Hberie in Afsinn werden 
Donnerstag Heu 8. Sännet 1863 
von Morgens 8 Uhr angefangen, 
fast sämmtliche Haus- und Stall 
Einrichtungs-Gegenstände gegen so­
fortige baare Bezahlung öffeutlich 
versteigert.

Anwesens-Verkauf.
In Heimat, bei Wessisjell, ist das Anwesen 

Hs.-Nr. 21 ju verkaufen. Dasselbe besteht aus einem nnt 
gebauten gemauerten Wohnhaus und Stadel unter einem 
Dach und einem Pfründhäuschen, dann 6 Dej. Grasganen. 
51 De;. Slraßacker und 74 Dez. Bergholzacker. — Prat 
1200 st-, wovon die Halft« liegen bleiben kann.

Dienstag den 30. Dezember 1862, 
findet früh 9 Uhr in 21id)<ld) Versammlung des und". 
Vezicksvercins statt, wozu sämmtliche Mitglieder mit d>n> 
Anhang« eingtladkn werden, daß bei dieser Gelegenheit m^' 
rer« landwirthschasiliche Geräthe uneiitgeltlich verloosi wnten

Aichach am 21. Dezember 1862-
Daö landwirthschciflliche BczirkS-Eomite Aichal 

6csmid.

l
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ABONNEMENTS EINLA D UNG.
Die „Neue Nli^öbur^er Zeitung" tritt mit 1. Januar 1863 ein neues Quartal und zugleich ein 

neues Jahr ihres Bestekens nur einem abermals erweiterten Leserkreise an. Redaction u. Verlag waren stelS in gleicher 
Weise bemüht, ihren Leser» ein, im Verhältniß zum Preise möglichst vollständiges, den Bedürfnissen von All und Jung, 
dem Zwecke der Belehrung und Unterhaltung gleich dienendes Blatt zu dielen, und ihr Streben hat jederzeit Anerken­
nung gefunden. Sie werden deßhalb auf dem bisher veifolgten Wege forlschrcuen; die politisch wichtigsten Well-Ereig­
nisse bleiben in dem „Tnge^sirrichl" zusammengefaßt, ihm folgen genauere Mittheilungen interessanter pofifisdjcr Ereig- 
ni^C und den übrigen wissenswerlhen Vorkommnissen im engeren Vaterland« Barern sowohl, als in Deutschland und dem 
Auslande überhaupt ist unter den Rubriken „Rmierische Ithronili“ und „Vermischte«" eingehende Betrachtung gewidmet. 
StanKimsiü'r-, Hold- unö Lisüer-Coursr, Holroiao-, Hosifon-, /ioP,- itnö Mosjsniprr sc. Vcrtoosungen aller soliden An- 
leben werden unter der Ueberschrift Cour»-, Haustet«- cle. Zlachrichten regelmäßig, rasch und vollständig mitgetheilt, 
und im „-soiilssölon" wie bisher spannende Erzählungen gebracht werden, die für Jung u. Alt passend sind. Daß 
es unsern» Blaue an zahlreichen wirklichen Originalmutheilungen nicht fehlt, zeigt sofort ein Einblick in dasselbe. Wir 
laden nun zum Abonnement, vierteljährig -18 kr., höflich em und bemriken, daß Neueinlretende daS Blatt vom Eintreffen 
ihrer Bestellung an grntiü erhalten. Unsere bisherigen resp. Freund« und Leser ersuchen wir um rechtzeitige Abonne­
ments-Erneuerung, damit wir vollständige Eremplare zu liefern im Stande sind.

Verlag und Ncdnetion 
__________  ____ der Neuen Augsburger Zcitnug.

Das Äugsbur^er Tac;blatt
ivelches täglich erscheint und in einer Aussage von über 1000 Epemplaren zum größten Theil in der Stadt, aber auch 
namentlich in den andern Orlen des Kreises Schwaben uiid Neuburg verbreitet ist, theilt seinen Lesern nicht nur di« 
Begebenheiten der Kreisdauplstadl Augeburg, sondern auch die wichtigsten Vorkommnisse in der naben Residenzstadt Mün- 
cheii, die Ernennungen, Beförderungen und Versebungen aller barer. Beamten und Geistlichen, sowie die interessantesten 
politischen Nachrichten aus allen Ländern in gedrängter Uebersicht mit. Sämmtliche öffentlichen Verhandlungen vor dem 
Schwur- und Bezirksgerichte und die der Gemeinde Eollegien in Augsburg gibt das Taqblail wieder und durch land- 
wirthschafiliche Miltheilungen bat «S sich auch auf dem flachen Lande einen großen Leserkreis erworben, weßbalb »S sich 
vorzugitivelse /,» 2k<>j-tgeu zevec Art eignet, wie dl« bedeutende Anzahl derselben lägum beweist und augenscheinlich das 
Vertrauen des Publikums am Besten bekundet. Die JnserationSgobühr beträgt für die gespaltene 'peiilz-ile 2 kr. Den 
Stand der Fruchtpresse der bedeutendsten Schrannen de» Königreich«, sowie den Stand der Papwr und Geldeourse 
theilt es wöchentlich regelmäßig mit. DaS Abonnement ist halbjährig I sl. .'<8 kr., vierteljährig -18 kr., und neh­
men zu diesem Preise sämmtliche Postämter Bestellungen auf da« Tagdlatt an, welche auch die I nn öpo ß 6 0 f e n 
übermitteln.

Zweimal die Woche begleitet es ein UnlerhaltungSblatt

„Dit Erzüstser,"
welches Erzählungen, Novellen, Nekrologe, Miszellen u. s. w. liefert und ein, Auflage von 2000 bat. ,« ist diese« 
UnterhaltungSblatt, da« jährlich einen schönen Band von 52 Quarlbogen bildet, wohl da« billigste, welche« exisliit, da der 
ganze Jahrgang nur 1 fl. kostet.

Zu recht zahlreichen Abonnements Bestellungen auf beide Blatter ladet ein:
(Crprtithm -cn ^tisiahiirgcr Eagblatte» ^c Erznl)Irro.

^'^ ^^ <wei Anekdoten in 'Nr. 51 diese« 
Blatte« mehrseitig mißverstanden und denselben

eine beleidigende Absicht zugeschrieben wurde, so wird hicmil 
erklärt, daß dieselben nur den Zweck ballen, das B l a l l 
auszufüllen; als Beweis diene, daß sich Jedermann in 
der Buchdruckerei daS bcir. Journal zeigen lassen kann, dem 
diese «nlnommen sind. Die Rtdaütwi,.

Oeffculiche Sitzungen des kgl. Bezirksgerichtes 
A i ch a ch.

Mittwoch dcii 31. Dezember
Vormittag« halb 9 Uhr. Untersuchung gegen Peter

Runck von Sielenbach, iregen Diebstahlsvergehen. 
Uiv halb 1 o Ubr. UeberlretungSsachc wegen Störung 

nächtlicher Ruhe.
Um halb l 1 Uhr und Nachmittags um halb 3 Ubr. 

2 Uebertretungssachen wegen Ebrenkrankung.
Um halb s Uhr. Uebertrelttngesache wegen Land- 

streiche»
Abgeurtheilte Untersuchungen.
Donnerstag den l l. Dezember.

kaver Mayer, led. Dienstknecht vou Oberbernbach, 
wurde wegen Diebstahlsvergehen zu einer 2monatlichen 
Gesangnißstrafe verurtheill.
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Mathias Maier von Haunstetten erhielt wegen Gestorbene:
Diebstahlüvergehen eine tmonallicbe Gefängnißstrafe. Am S. Johann Schuster, Knecht von Karlsh»^
Populations-Anzeige der Pfarrei Friedberg. '^ S„sÄT Ä*

Monnl November. Am 18. Lukas Jehle, Taglöhner von der Au, Wasser-
Getraute: flicht, 60 Jahre. Am 30. Xaver Kölbl, Gütler v.

Am 16. Benedikt Kreuz, Fabrikarbeiter, mit ^chlagfluß, 73 Jahre.____________________  
CreSzenz Berman, Bahnwärterötochter von der Au. ^EI^E^KL^- !iTR^ ^^!^Ii)^

Am 25. Joseph Dallmeir, Taglöhner, mit Jungfrau 
ThereS Huber, von Blumenthal.

Geborene: . sind zu 4 und 4’4% stetSfort zum Ansley
Am 11. Kunigunda, d. V. Johann Ludl. Maurer, ^ns ^^ -Hypothek bereit i>N

Am 15. Xaver, d. B. Marlin Kistler, Melber. Am EoMMi^lSNS - DuveOU -
L Ä t E Ä H"go Höfile, DoEnikaaergaffe ^ R

2 fremde uneheliche Mädchen. tO Augsburg.

Aichach den 20. Dezember.

Frucht- 
Sorten

Smr

Ganzer 
Stand r

annenstand
H-cvon ! Rest 
erkauft^

Durchschn 

höchster

itrspr. pr. 

mittlerer

L-chaffei 

mindester
Ganzer 

Erlös

Die Pr 

gestiegen

eise ItM 

gefalln.

Schaffe! fl. ! kr. fl. I kr. fl. ! kr. fl- ! kr.> fl. fr. fl. kl

Waizen 
Korn 
Gerste 
Haber

183
153
260
305

183
153
260
305

—
19
13
12
6

14 .
13 1
3

13 ||

18
12
11
6

54 ;
58 |
41

18
12
11
5

19
31
21
45

3457
1984
3035
1818

27
6

21
12

12

39
—

5
Summa 932 I 90 s 1 . 10295 6

'Blkrualleuprelfe für Alchach.
tVlcüd) per Pfund kr. Pt ^r vo ^ Psd. Loth Qut Lhl. mir bl, pr. Dreißiger fr. hl.

Ochscnflcifch gemästetes
Kuhfleisch
Rindfleisch
Schweinefleisch
Kalb'ficisch
Schaffleisch

14 
l3
l2 
>8
12

2
2

Halbkrcuzer-Scmmcl 
Kreuzer-Semmel 
Halbkrcuzer-Röggl 
KreuzerMöggl 
Halbbatzcn-Laib 
Batzen-Laib 1'

2
4
3
7

2I
11

1
3
3
2 
2
2

3
2
1
3

Mundmehl oder Auszug 
Semmelmehl
Mittel- oder Roggenmehl
Nach mehl
Bcurcl- oder Brodmehl
1 Pfund Roggcnbrod

6 3 
5 3 
4 3 
3 3 
r

Viktualienpreise für Friedberg und Lechbausen vPN 27. bis 3. Januar
^>e«»<r> per Pfund kn pf Vro0 Psd. Loth Qut. Thl. Äieln per Viertel 8

fc

Oh

^chsenfleisch gemästetes
Kubfleisch
Rindfleisch
Schweinefleisch
Schaffleisch
Kalbfleisch

Ein Pfui
F riedberg, vom 24. D

Schrobenhausen, voi

Druck der J. Eiclil

d l 
ezbr

n 1

eile

La
st
L

8.: 

r’fd

Mundsemmcl 
Kreuzer-Scimncl 
Krcuzer-Röggl 
Zwcikrcuzcr-Röggl 
Batzen-Laib 
flchtkreuzer-Laib 
zenbrod kostet 6 kr. 3 p 
Lagen 18 fl. 28 kr,, Ko 
?aber 6 fl. 16 kr.
Ocz. Waizen 18 fl. 6 kr., 

)en Buchdruckcrci in krie

1
2

f. -
m 12

Kori 

dberg

3
4
7

14
11
22

- 1
fl. 2

>11 fl

3
3
1
2

Psunt 
l kr.,

51 l

Rog 
Gerst

r., Gi

Feines Mundmehl 
Semmelmehl 
Waizcnmchl
Geringeres Waizcnmchl
Roggenmchl
Nach mehl
grnbrod 3 kr. — vk

11 st. 26 kr. Feesen 6

rste 9 fl. 57 kr. Haber 5

Redigirt von Id. Küll

1156 
135 
M 
W

-k

fl. 2

JL3 

er.


